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Johann Gottlob Kaminke *02.01.1796 in Niemaschkleba, KB Nr. 690/1796, †1881 in 
Meriden Township, LaSalle County, USA, Quelle blackjackoma (Email Peter Woddow 
vom 03.07.2006).  
Er war Eigentümer von Qual’sche Bauergut Nr. 92. In der Grundakte fehlen im Grund-
buch das Bestandsverzeichnis und die Blätter der Abt. I – III, aus der sich z.B. in Abt. I 
die Eigentumsverhältnisse ergeben.  
Johann Gottlob Kaminke heiratete am ?   in Niemaschkleba Maria Elisabeth Budach 
*1800 in Niemaschkleba, † ?. 
Johann Gottlob Kaminke und Maria Elisabeth Budach hatten 6 Kinder: 
Kinder: 1. Maria Elisabeth Kaminke *1825 in Niemaschkleba 
 2. Johann Friedrich Wilhelm Kaminke, *31.07.1833 in Niemaschkleba,  
  †20.01.1916 in Earlville, Illinois, USA. Er heiratete 1860 in Ottawa, Illinois, 
   USA Dorothea Marie Tuerek (Türke) *06.05.1838 in Niemaschkleba, 
   †08.09.1920 in Earlville, sie hatten 7 Kinder. 
   Quelle: Ancestry.com, Ausdruck vom 13.11.2006 und trees.ancestry.com/tree 
   Qwner: MarilynMitchell51, Ausdruck v. 03.03.2015. 
   Die Sterbeorte weichen in beiden Quellen von einander ab. 
 3. Ernst August Kaminke *1839 in Niemaschkleba 
 4. Maria Dorothea Kaminke *08.03.1841 in Niemaschkleba 
 5. Georg Gottlieb Kaminke *10.01.1845 in Niemaschkleba, 
   der richtige Vorname ist wahrscheinlich Johann Gottlieb. In der Hamburger 
   Passagierliste steht nur Johann, in weiteren Unterlagen USA nur noch Gottlieb 
  †03.02.1916 Earlville, Lasalle, Illinois, USA. Er heiratet am 02.08.1867 in 
   Ottawa, Lasalle, Illinois, Augusta Emilie Grimm *12.07.1845 in Niemasch- 
   kleba, †24.07.1934 in Earlville, Lasalle, Illinois. Sie hatten 3 Kinder: 
   Alvin Alfred, Otto Oscar und Louise A. 
 6. Johann Gotthilf Kaminke 
 
Am 27.02.1858 stellt Johann Gottlob Kaminke (hier Gottlieb Kaminke genannt) bei der 
Königlichen Regierung zu Frankfurt a.O. den Antrag auf Auswanderung mit seiner Fami-
lie nach Nordamerika. 
In dem Entwurf der Entlassungs-Urkunde vom 18. 03.1858 steht: „Die unterzeichnete 
Königliche Regierung bescheinigt hierdurch, daß dem Bauergutbesitzer Gottlieb Kamin-
ke zu Niemaschkleba, im Gubener Kreise, 62 Jahre alt, auf sein Ersuchen und Behufs 
seiner Auswanderung nach Nordamerika nebst seiner Ehefrau Maria Elisabeth geb. Bu-
dach, 58 Jahre alt,  
und folgenden ……………Kindern: Maria Elisabeth 33 Jahre alt, Johann Friedrich Wil-
helm 23 Jahre alt, Ernst August 19 Jahre alt, Maria Dorothea 16 Jahre alt, Johann Gottlieb 
13 Jahre alt und dem unehelichen Sohn der Maria Elisabeth namens Johann Ernst Kamin-
ke, noch unter 1 Jahre alt, die Entlassung aus dem Preußischen Unterthanen Verbande 
bewilligt worden ist.  
Diese Entlassung Urkunde bewirkt jedoch nur für die darin ausdrücklich genannten Per-
sonen mit dem Zeitpunkt der Aushändigung den Verlust der Eigenschaft als Preußischer 
Unterthanen. Königl. Preußische Regierung, Abtl. Des Innern.“ Quelle: BLHA, Auswan-
dererakten, Rep. 3 B, Regierung Frankfurt I St., Blatt 120 und 123. 
 
Johann Gottlob Kaminke verkauft mit Verträgen vom 05.05.1858 und 12.05.1858 an 16 
verschiedene Personen in Niemaschkleba das Qual’sche Bauergut Nr. 92. Einer dieser 
Käufer ist sein Sohn, der Schänker Johann Gotthilf Kaminke. Quelle: BLHA, Signatur 8 
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Guben 49/2 „Acta commissionis des Magistrats zu Guben betreffend die Dismembration 
(Aufteilung) des Qualschen Bauergutes Nr. 92 in Niemaschkleba“. 
 
Am 01.06.1858 wandert Johann Gottlob Kaminke mit seiner Frau, fünf Kindern und ei-
nem Enkelkind aus. Abreise 01. Juni 1858, Abreisehafen Hamburg, Ankunftshafen New 
York, Segelschiff „Louis Napoleon“. Gottlob mit Ehefrau Maria sind in der Zweiten Ka-
jüte untergebracht, die fünf Kinder mit Enkelkind im Zwischendeck. Quelle: Staatsarchiv 
Hamburg, Hamburger Passagierlisten, Mikrofilmnummer: K_1706, über se-
arch.ancestry.de.  
Ankunft in New York am 23.07.1858, Quelle: New York Passenger Lists, 1820-1957. 
Der oben aufgeführte 6. Sohn Johann Gotthilf Kaminke ist vermutlich der älteste Sohn 
und nicht mit der Familie, sondern separat ausgewandert, siehe weiter unten.  
Der Name Kaminke wurde in den USA geändert in Kaminky und die Vornamen der ame-
rikanischen Schreibweise angepaßt, so z.B. findet man Johann Friedrich Wilhelm Kamin-
ke unter William Kaminky.  


